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Aufgestockt
Pfarrgemeinderat: Zwei Lektoren und drei Kommunionhelfer kommen dazu

Wörth. (ba) Der Pfarrgemeinde-
rat Wörth hat sich im Pfarrheim zur
ersten Sitzung des Jahres getroffen.
Neben einem Rückblick wurden zu-
künftige Aktivitäten besprochen.
Rückblickend freute sich das

Gremium, dass nach den Corona-
einschränkungen die Gottesdienste
an Weihnachten, Silvester und
Dreikönig sehr gut besucht waren.
Die Christkindlandachten an Hei-
ligabend in Wörth und erstmals
auch in Kiefenholz zogen viele Fa-
milien mit Kindern an, sodass die
beiden Kirchen voll waren. Auch die
„Christkindlandacht to go“ im Pa-
radies lockte viele Besucher. 33
Sternsinger waren Anfang des Jah-
res in der Pfarrei Wörth und der Fi-
liale Kiefenholz unterwegs und
sammelten knapp 5000 Euro für die
Aktion Dreikönigssingen.
Pastoralreferentin Marion Dau-

erer informierte, dass zusätzliche
Mitarbeiter gewonnen werden
konnten. Mit Susanne Meyritz und
Stefan Bach stehen weitere Lekto-
ren und mit Gerhard Schebler, Tan-
ja Schroth und Cordula Nutischer
weitere Kommunionhelfer zur Ver-
fügung. Gerda Raith, Hedwig Ja-
ckermeier und Marion Buchner bil-
den das neue Team für die Senioren-

nachmittage, die in der Regel jeden
zweiten Donnerstag im Monat im
Pfarrheim veranstaltet werden. Die
Kleinkindergottesdienste finden
unter Leitung von Sarah Gall, Mag-
dalena Reichl und Johanna
Dietlmeier am letzten Sonntag im
Monat in der Mittelschulaula statt.
Kurz angesprochen wurde die

Pastorale Planung, die eine Pfarrei-
engemeinschaft Wörth-Wiesent
vorsieht. Auf die bisher selbststän-
dig geführten Pfarreien wird einiges
an Umstellung, vor allem im Blick
auf die Gottesdienstordnung und
die anderen seelsorglichen Dienste
zukommen. In den nächsten
Sitzungen wird sich der Pfarrge-
meinderat schwerpunktmäßig da-
mit beschäftigen.

Kulturreise für
kommendes Jahr geplant
Im Jahr 2024 soll wieder eine

Kulturreise angeboten werden. Als
Reiseziele angedacht sind Kalab-
rien (Italien), Andalusien (Spanien)
oder Polen. Am 4. März zieht sich
der Pfarrgemeinderat mit den Kir-
chenverwaltungen ins Kloster
Strahlfeld zur Klausur zurück. Wei-
tere Termine sind am 7. Mai die Fei-

er der Erstkommunion, am 2. April
um 16 Uhr ein Orgelkonzert in der
Stadtpfarrkirche und am 17. Juni
die Firmung in der Pfarrkirche in
Wiesent. Am 2. Juni ist das Pfarrfest
geplant.
Aus aktuellem Anlass organisiert

die Pfarrgemeinde in der Fastenzeit
zusammen mit der Firma IRS
Schiegl eine „Messe für den Frie-
den“ im Kino. Gezeigt wird der
Film „The Armed Man: A Mass for
Peace – eine Messe für den Frieden“
für Chor und Orchester von Karl
Jenkins. Am 2. November 2018 fan-
den sich in Berlin 2000 Chorsänger
aus 27 Ländern zusammen, um ge-
meinsam mit dem World Orchestra
for Peace dieses Stück aufzuführen.
Anlass war der 100. Jahrestag zum
Ende des Ersten Weltkriegs.
Die Aufführung in Berlin war die

größte dieses Stückes, die je umge-
setzt wurde. Die „Messe für den
Frieden“ gilt als meistaufgeführtes
Werk eines lebenden Komponisten
weltweit. Angesichts des Ukraine-
Krieges hat dieser Film höchste Ak-
tualität und will zum Frieden mah-
nen. Die Filmdokumentation wird
am 27. Februar um 19.30 Uhr in den
Wörther Donaulichtspielen zu se-
hen sein. Der Eintritt ist frei.

Fit für den Einsatz
Geisling. (bb) Nach Ausbildungen

hat es bei der Feuerwehr Geisling
einige Beförderungen gegeben. Zum
Feuerwehrmann wurden Martin
Brandl und Jonas Menath (nicht im

Bild) befördert. Zu Oberfeuerwehr-
leuten wurden Patrick Engl, der jet-
zige zweite Kommandant Thomas
Leyerer und Klaus Gerlach junior
ernannt. Foto: Tobias Böhm

800 Hektar Heimat
Poldergegner übergaben 2500 Unterschriften an Abgeordnete Schreyer
Wörth/München. (red) Mehr als

2500 Unterschriften konnten der
Wörther Bürgermeister Josef
Schütz und der Sprecher der Inte-
ressengemeinschaft (IG) gegen Flut-
polder Stefan Kramer an Kerstin
Schreyer, die Vorsitzende des Wirt-
schaftsausschusses im Landtag,
übergeben. Ziel ist es, eine Fristver-
längerung für Einwände im Raum-
ordnungsverfahren bis 31. Juli zu
erreichen.
Derzeit endet die Frist am 17.

Februar. Auch eine im Raum stehen-
de Verlängerung bis Mitte April ist
laut einer Pressemitteilung der
Landtagsabgeordneten Sylvia
Stierstorfer „unangemessen kurz –
schlicht zu wenig Zeit, um die Ein-
wände stichhaltig zu formulieren“.
Stierstorfer hatte den Übergabeter-
min organisiert. Sie habe sich kürz-
lich in einem Schreiben an den Prä-
sidenten der Regierung der Ober-
pfalz gewandt und ihn persönlich
um eine Verlängerung der Frist bis
Ende Juli gebeten, heißt es in Stiers-
torfers Pressemitteilung.
„Wegen der enormen Tragweite

dieses Mega-Projektes für unsere
Region scheint mir auch die verlän-
gerte Einwendungsfrist zu knapp
bemessen. Viele Bürger kämpfen
mit Grundwasserproblemen in ih-
ren Häusern, unsere Landwirte sor-
gen sich um ihr bewirtschaftetes
Ackerland und für einige Betroffene

geht es schlichtweg um die Exis-
tenz. Von den immensen Eingriffen
in die Natur und den überdimensio-
nalen Deichen, die geplant sind
ganz zu schweigen. Daher braucht
es Zeit, die Einwände gründlich
vorzubereiten“, sagt Stierstorfer.
Bürgermeister Josef Schütz sagt:

„Ich bin sehr dankbar und stolz,
dass so viele Unterschriften gesam-
melt werden konnten. Vielen Dank

an alle Unterstützer aus Wörth und
Umgebung.“ Stefan Kramer erklärt
dazu: „Wir werden weiter für ein er-
gebnisoffenes und rechtstaatliches
Verfahren kämpfen. Wir benötigen
die Fristverlängerung dringend, um
unsere Einwände vernünftig und
wissenschaftlich fundiert formulie-
ren zu können. Es geht nicht nur um
800 Hektar Fläche, sondern um un-
sere Heimat.“

Bürgermeister Josef Schütz, IG-Sprecher Stefan Kramer, Rechtsanwalt Benno
Ziegler sowie die Landtagsabgeordneten Kerstin Schreyer und Sylvia Stierstor-
fer (von links). Foto: Kerstin Wies

Zwei Filme
laufen im Kino

Wörth. (red) Als der gestiefelte
Kater entsetzt feststellt, dass er von
neun Leben acht aufgebraucht hat,
macht er sich auf die Suche nach
dem mythischen Wunschstern, der
neues Leben spendet. Der
Abenteuerfilm „Der gestiefelte Ka-
ter: Der letzte Wunsch“ steht noch-
mals am Sonntag, um 17 Uhr auf
dem Kinoprogramm (frei ab sechs
Jahren, 3D).
Den Liebesfilm „Shotgun Wed-

ding – Ein knallhartes Team“ zeigen
die Donau-Lichtspiele heute, Frei-
tag, sowie am Samstag, Sonntag,
Dienstag und Mittwoch jeweils um
20 Uhr (frei ab zwölf Jahren). Die
Hochzeitsplanung von Darcy und
Tom steht nicht gerade unter den
besten Vorzeichen – alles, was
schiefgehen kann, geht auch schief.
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TSV bietet
„Sport vor Acht“ an
Wörth. (red) Am Donnerstag, 9.

Februar, beginnt um 18.30 Uhr die
Fitnessstunde „Sport vor Acht“ des
TSV Wörth in der alten Turnhalle.
Angeboten wird ein abwechslungs-
reiches Training für Kraft, Ausdau-
er, Beweglichkeit und Koordinati-
on, ob ein Hochintensitäts-Inter-
valltraining, mit Kleingeräten, Sta-
tionstraining oder dem eigenen
Körpergewicht.
Eine Matte und ein Handtuch

sind mitzubringen. Anmeldungen
sind bei Veronika Miener unter der
Telefonnummer 09482/959660 und
per E-Mail an tsv-info@online.de
möglich. Die Kosten für Nichtmit-
glieder betragen 25 Euro für eine
Zehnereinheit.

Wiesent. Pfarrei: Heute, Freitag, 8
Uhr, Eucharistiefeier, anschließend
Blasiussegen.
Wiesent. Reiterfreunde Sandweg:

Heute, Freitag, 19 Uhr, Jahres-
hauptversammlung im Gasthaus
Geier in Wörth, mit Berichten der
Vorstandschaft, Neuwahlen, Be-
schluss über die Mitgliedsbeiträge,
Wünsche und Anträge.
Wiesent. Schützengesellschaft

Edelweiß: Heute, Freitag, Trai-
ningsabend mit Wertung, 17 Uhr
Beginn Jugend, 19 Uhr Erwachsene,
im Schützenheim.
Wiesent. Volkstanzkreis: Montag,

6.2., 20 Uhr, Übungsabend für Er-
wachsene. Alle Bürger und Mit-
glieder sind willkommen, auch An-
fänger.

Pfatter. Pfarrei: Heute, Freitag,
17 Uhr eucharistische Anbetung, 18
Uhr Abendmesse mit Blasiussegen.
Pfatter.HSC: Heute, Freitag, 9 bis

11 Uhr und 18 bis 21 Uhr, Training.
Pfatter. Schützen: Heute, Freitag,

19 Uhr, Übungsschießen im Land-
gasthof Fischer-Deutsch.

Gemeinde sucht
Feldgeschworene

Pfatter. (bis) Die Gemeinde Pfat-
ter sucht Feldgeschworene. Diese
unterstützen die Vermessungsbe-
hörden ehrenamtlich bei ihrer Ar-
beit. Sie sind zur gewissenhaften
und unparteiischen Tätigkeit sowie
zur Verschwiegenheit auf Lebens-
zeit verpflichtet und sollten zeitlich
flexibel sowie mobil sein. Der Zu-
ständigkeitsbereich umfasst maxi-
mal das Gemeindegebiet. Eine Auf-
teilung nach Gemarkungen oder
Ortsteilen ist möglich. Für ihre Tä-
tigkeit erhalten Feldgeschworene
eine Aufwandsentschädigung nach
der Gebührenordnung. Weitere In-
formationen findet man auf der
Homepage des Landesamts für Di-
gitalisierung, Breitband und Ver-
messung unter bayern.de. Interes-
sierte wenden sich an die Gemeinde
Pfatter, Haidauer Straße 40, E-Mail
an gemeinde@pfatter.de.

Gemeinderat hält
Dienstag Sitzung ab
Pfatter. (bis) Am kommenden

Dienstag, 7. Februar, findet ab 19
Uhr im Sitzungssaal des Rathauses
eine öffentliche Gemeinderatssit-
zung statt. Auf der Tagesordnung
stehen der Antrag der Firma Süd-
werk zur Errichtung einer Freiflä-
chenphotovoltaikanlage auf Flur-
nummer 3989 der Gemarkung Pfat-
ter, die Übernahme der Ausfall-
bürgschaft für die Laber-Naab-In-
frastruktur zur Finanzierung des
Gigabit-Ausbauprogramms, die Be-
stätigung der Kommandanten der
Feuerwehr Geisling, der Antrag der
Jagdgenossenschaft Geisling auf
Zuschuss zum Wegebau, die Er-
neuerung des Fassaden- und So-
ckelanstrichs am Feuerwehrgeräte-
haus Griesau sowie ein Antrag auf
Baumentfernung in Geisling.
Bereits um 18.45 Uhr trifft sich

der Grundstücks- und Bauaus-
schuss. Es liegen zwei Bauanträge
vor. Das Dachgeschoss eines Wohn-
hauses in der Straße „Zur Stein-
wand“ soll ausgebaut und eine
Gaube angebaut werden, und an der
Straubinger Straße ist eine Terras-
senüberdachung mit Glasschiebee-
lementen beantragt. Bekanntgaben
und Anfragen bilden den Schluss
beider Sitzungsteile.Kalenderblatt
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5. Kalenderwoche, 34. Tag des Jah-
res, 331 Tage bis Jahresende
Sternzeichen:Wassermann
Namenstag: Ansgar, Hannah,
Simeon
Blick zum Himmel: Sonnenaufgang
7.38, Sonnenuntergang 17.12,
Mondaufgang 14.31, Mondunter-
gang 6.52; zunehmender Mond
Weltgeschehen: 2006: Im Roten
Meer sinkt rund 90 Kilometer vor
dem Zielhafen Safaga in Ägypten
die Fähre „Al Salam Boccaccio
98“. Mehr als 1000 Menschen
sterben. – 1998: Ein US-Militärjet
durchschneidet im Tiefflug das
Kabel einer Seilbahn beim nord-
italienischen Ski-Ort Cavalese.
Eine Gondel stürzt 100 Meter in
die Tiefe. 20 Menschen, darunter
acht Deutsche, kommen ums Le-
ben. – 1958: Die Benelux-Staaten
Belgien, Luxemburg und die Nie-
derlande gründen in Den Haag
eine Wirtschaftsunion.
Geburtstage: 1948: Henning Man-
kell, schwed. Kriminalschriftstel-
ler („Die fünfte Frau“, „Die fal-
sche Fährte“, „Mittsommer-
mord“), gest. 2015. – 1938: Tony
Marshall (85), dt. Schlagersänger
(„Schöne Maid“, „Heute hau’n
wir auf die Pauke“).
Todestage: 1998: Gabriel Laub, pol-
nisch-deutscher Schriftsteller
(„Der Aufstand der Dicken“), geb.
1928.
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